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UNSER TEAM:

KARDIOLOGIE



   ■ Moderne Herzunterstützungspumpen im 
Herzkatheter bei Risikopatienten

   ■ Nierenschutzprogramm beim Herzkatheter 
bei nierenkranken Patienten

   ■ Alle Methoden moderner Echokardiographie 
(Schluckultraschall, 3D-Echo, Stressunter- 
suchung)

   ■ Elektrokardiographie mit 24-Stunden- 
Messung 

   ■ 24-Stunden Blutdruckmessungen

   ■ Einsetzen von Herzschrittmachern

   ■ Einsetzen von Defibrillatoren, auch  
gekoppelt mit 3-Kammer-Schrittmachern 

   ■ Einsetzen von Ereignisrekordern 

   ■  Moderne Behandlung der  
Herzmuskelschwäche

   ■ Durchführung von CT und MRT des Herzens

Liebe Patientin, lieber Patient, 

bei allen Herzproblemen sind Sie in unserem 
Krankenhaus bestens versorgt: bei allen akuten  
Herz-Kreislauf-Beschwerden stehen Ihnen unse-
re Zentrale Notfallaufnahme, unsere spezialisier-
te Herzschmerzeinheit („chest pain unit“ CPU) 
und unser Herzkatheterteam das ganze Jahr 
rund um die Uhr für die sofortige Behandlung 
zur Verfügung. Für weniger akute oder chroni-
sche Beschwerden können Sie geplant auf eines 
unserer mehr als 70 kardiologischen Betten auf-
genommen werden.

WIR WIDMEN UNS SCHWERPUNKTMÄSSIG  
U. A. FOLGENDEN ERKRANKUNGEN:

   ■ Koronare Herzkrankheit und Angina pectoris

   ■ Akutes Koronarsyndrom, Herzinfarkt

   ■ Herzrhythmusstörungen, Vorhofflimmern

   ■ Herzklappenerkrankungen

   ■ Herzmuskelschwäche

   ■ Bluthochdruck

WIR BIETEN IHNEN FOLGENDE MODERNE 
METHODEN AN:

   ■ Herzkatheteruntersuchungen 

   ■ Einsetzen von modernen, beschichteten Stents 
in die Herzkranzgefäße

   ■ Wiedereröffnung von chronisch verschlossenen 
Herzkranzgefäßen mit Spezialmethoden

   ■ Diamantbohrer zum Weiten von stark verkalk-
ten Herzkranzgefäßen

   ■ Vorhofohrschluss statt Blutverdünnung bei 
Vorhofflimmern


